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HAGEN. „Damit können wir
den Zugang zum Haus jetzt
endlich barrierefrei gestal-
ten“, freuen sich die Schul-
landheim-Vorsitzende Chris-
tel Pohlmann und Vorstands-
mitglied Reiner Schröer, der
seit drei Jahren im Vorstand
für die Finanzen zuständig
ist, über die Fördersumme.

Die Idee, sich an das Büro
des Regionalmanagements
der „Ilek“ in Wallenhorst zu
wenden, kam aus dem Hage-
ner Rathaus. Der 2014 erfolg-
te Zusammenschluss von
sechs Osnabrücker Umland-
Kommunen, zu denen neben
der Kirschgemeinde noch

Belm, Bissendorf, GMHütte,
Hasbergen und Wallenhorst
zählen, zur „Hufeisen“-För-
derregion ist ein Erfolgsmo-
dell. Bisher sind dadurch be-
reits Fördermittel in Höhe
von insgesamt knapp einer
Million Euro für Hagener
Projekte eingeworben wor-
den, da die Kooperation den
Zugang zu öffentlichen För-
derungen erleichtert. Das Re-
gionalmanagement will hier
künftig auch Aktivitäten von
Vereinen und Verbänden der
Region unterstützen – ein
vielversprechender Weg, wie
das Beispiel Schullandheim
Mentrup-Hagen zeigt,

Modernisierung

Vorsitzende Christel Pohl-
mann: „Es hat von der Ge-
meindeverwaltung den Tipp
gegeben, doch Kontakt mit
Regionalmanagerin Cornelia
Holthaus aufzunehmen, um
eventuell bestehende Förder-
möglichkeiten auszuloten so-
wie die umfangreichen An-
tragsformulare auszufüllen.
Das hat sich für uns ausge-
zahlt.“ Für den Schulland-
heim-Verein ist die finanziel-
le Unterstützung eine Rie-
senhilfe, um die Modernisie-

rung des Gebäudes fortzuset-
zen. Christel Pohlmann: „Wir
können durch die Belegun-
gen zwar die laufenden Kos-
ten abdecken, aber für größe-
re Investitionen sind wir auf
Förderungen angewiesen.“

Hier hat es in der Vergan-
genheit immer wieder finan-
zielle Unterstützung durch
die Stiftung Stahlwerk, die
Deutsche Bundesstiftung
Umwelt (DBU) sowie die
Sparkassen-Stiftung und die
Bohnenkamp-Stiftung gege-
ben. Auch die Gemeinde Ha-
gen und die Stadt Osnabrück,
die ursprünglich Träger des
Schullandheims war, haben
immer wieder geholfen, Lö-
sungen zu ermöglichen. So
präsentiert sich das in den
30ern entstandene Gebäude
jetzt als ökologisches Haus
mit moderner Technik,

Die Kostenschätzung für
die Neugestaltung des Ein-
gangsbereichs bewegt sich
bei 127 000 Euro. Hier hofft
der Trägerverein, dass es wei-
tere Förderzusagen gibt.

Von Wolfgang Elbers

Förderzusage für Hagener Schullandheim

Eingangsbereich wird
barrierefrei

Auf die Nachricht hat der
Trägerverein des Schul-
landheims in Mentrup-Ha-
gen gewartet: Mit Unter-
stützung des Regionalma-
nagements der „Ilek“-Re-
gion Hufeisen ist die Ha-
gener Einrichtung im Fo-
rellental von der „Aktion
Mensch“ mit einer Förde-
rung in Höhe von 68 000
Euro bedacht worden.

Umgestaltung endlich in Sicht: Der Eingangsbereich zum Schullandheim in Mentrup -Ha-
gen wird barrierefrei. Unser Foto zeigt (von links) die Vereinsvorsitzende Christel Pohlmann
und das für Finanzen zuständige Vorstandsmitglied Reiner Schröer, die dank der Förderzusa-
ge jetzt die Modernisierung der Einrichtung fortsetzen können. Foto: Wolfgang Elbers

Weitere Neuigkeiten
aus der Kirschgemeinde
lesen Sie im Internet auf
noz.de/hagen
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RUND UM OS22 FREITAG,
28. JULI 2017

50 Jahre habt Ihr unverdrossen Eure Ehe nun genossen.
Habt bisher Euch gut geschlagen,
in guten wie in schlechten Tagen!

Heute wollen wir Euch sagen, wie schön es ist,
dass wir euch haben!

Doris & Herbert Vollbrecht feiern heute Goldene Hochzeit

Wir gratulieren von ganzem Herzen
Ralf & Manuela, Silke & Andreas, Dominik, Philipp & Lena

Herzlichen
Glückwuns ch

zur
Goldenen
Hochzeit

Anja  & Thomas

Bianca
Simon

28. Juli 2017

Es freuen sich Lara & Melina

Unsere Eltern trauen sich!

ÖFFENTL. BEKANNTMACHUNGEN

an die Mitglieder der energycoop eG:

in 49074 Osnabrück, Kollegienwall 3-4
(Geschäftsräume der eG im Erdgeschoss)

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands über den Geschäftsverlauf sowie den

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2016, Begründung
des Vorschlags für den Ergebnisverwendungsbeschluss

3. Bericht des Aufsichtsrats über die Prüfung des Jahresab-
schlusses für das Geschäftsjahr 2016 und des Vorschlags
für den Ergebnisverwendungsbeschluss sowie über seine
sonstigen Tätigkeiten im vergangenen Geschäftsjahr

4. Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr
2016

5. Beschluss über die Ergebnisverwendung für das Geschäfts-
jahr 2016

6. Entlastung a) des Vorstandes b) des Aufsichtsrates
7. Beschluss §49 GenG – Kreditbegrenzung je Mitglied auf

max. 15 Mio. EUR
8. Bericht des Vorstandes über die Geschäfte im laufenden

Geschäftsjahr und die Entwicklung der Genossenschaft
9. Verschiedenes

Die Anmeldung zur Teilnahme, unter Angabe der Mitglieds-
nummer, muss der Gesellschaft spätestens bis zum Ablauf
des 12. August 2017 in deutscher oder englischer Sprache
unter folgender Anschrift formlos zugehen:

6. Generalversammlung
Kollegienwall 3-4
49074 Osnabrück
oder per Telefax: +49 541 343 102 89
oder per eMail: generalversammlung@ecoop.de

Vorstand (Vorsitzender) Vorstand

am Freitag, 18. August 2017, Beginn 11:00 Uhr

Tagesordnung

energycoop eG

Alexander Masold Michael Scherer

Einladung zur
6. Generalversammlung
der energycoop eG

Öffentliche Ausschreibung
Umrüstung der Sportstättenbeleuchtung auf der Sportfreianlage,
Mühlenstraße, auf LED-Beleuchtung
Auftraggeber: Stadt Dissen aTW

Fachbereich Bildung, Betreuung und Soziales
Große Straße 33
49201 Dissen aTW

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Leistungsart: Umrüstung der Flutlichtanlage auf LED mit

Vorarbeiten
Ausführung: September/Oktober 2017 (Näheres siehe

Vergabeunterlagen)
Anforderung: Die Unterlagen können beim Auftraggeber an-

gefordert werden unter: 05421/303-129 oder
per E-Mail: schnieders@dissen.de
die Unterlagen sind kostenfrei

Angebotsabgabe: bis 15. August 2017, 10.00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses,
Große Straße 33, 49201 Dissen aTW

Zuschlagsfrist: endet am 12. September 2017
Auskunft erteilt: Stadt Dissen aTW, Frau Schnieders,

Telefon 05421/303-129

ZWANGSVERSTEIGERUNGEN
Zwangsversteigerung

einer Eigentumswohnung mit dem Recht zur Nutzung eines offenen
PKW-Einstellplatzes, gelegen: Lortzingstr. 2, 49504 Lotte, 2. Oberge-
schoss rechts, Aufteilungsplan Nr. 28, Wohnfläche: ca. 82,50 m², Kel-
lernutzungsfläche: ca. 9 m², Verkehrswert: 61.300 EUR
am Dienstag, dem 29. 8. 2017, 10.00 Uhr, im Amtsgerichtsgebäude in
49545 Tecklenburg, Gerichtsweg 1, Erdgeschoss, Saal 23.
Der jeweilige Zuschlag kann in diesem Termin nicht unter 5/10 des
Verkehrswertes erteilt werden. Evtl. ist im Zwangsversteigerungster-
min in Höhe von mindestens einem Zehntel des Verkehrswertes
Sicherheit zu leisten (durch Bundesbankschecks, Schecks und Bürg-
schaftserklärungen zugelassener Kreditinstitute). Sicherheits-
leistung durch Zahlung von Bargeld ist nicht mehr möglich.
Weitere Auskünfte erteilt das Amtsgericht Tecklenburg unter der
Telefonnummer 0 54 82/67 41.
Tecklenburg, den 24. 7. 2017

Amtsgericht Tecklenburg
Geschäftsnummer 6 K 9-16

www.zvg-portal.de

Am Donnerstag, den 24.08.2017, 13.00 Uhr soll im Amtsgericht,
Kollegienwall 29/31, Saalzentrum, Saal 8, das in 49328 Melle-Buer,
Kampingring 22 gelegene nicht unterkellerte eingeschossige Zwei-
familienhaus mit ausgebautem Dachgeschoss nebst unterkellerter,
eingeschossiger Garage zur Größe von 349 m² versteigert werden.
Verkehrswert: 175.000 €. Die Unterlagen können beim Justizservice
des Amtsgerichts, Kollegienwall 29/31, während der Sprechzeiten
eingesehen werden.
Amtsgericht Osnabrück (28 K 57/16) - 27.07.2017 -

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Donnerstag, 10.August 2017,
9.30 Uhr, im Amtsgericht Kollegienwall 29/31, Saal 8, versteigert
werden das Grundstück Gemarkung Melle Flur 10 Flurstück 58/9,An der
Berglust 20, zur Größe von 216 m², mit weiteren Wege- bzw. Garagen-
platz-Anteilen; bebaut ca. 1966 mit einem unterkellerten, zweigeschossi-
gen Einfamilienreihenendhaus mit ausgebautem Dachgeschoss
(Wohnfläche ca. 90 m²) und einer Garage.Verkehrswert: 124.000 €. Die
Unterlagen können beim Justizservice des Amtsgerichts, Kollegienwall
29/31, während der Sprechzeiten eingesehen werden.
Amtsgericht Osnabrück (38 K 69/16) - 26. 7. 2017 -

GRÜSSE &
GLÜCKWÜNSCHE

Beispielhafte Familienanzeigen


